
  

Ulla Weidel
Dipl. Paar-, Familien- und Lebensberaterin

»Ich bin seit vielen Jahren selbst von der 
Darmerkrankung Morbus Crohn betro� en.« 

Ausbildung

Pädagogikstudium mit sozialpädagogischer 

Zusatzquali� kation. Ein Jahr Ausbildung in 

psychologischer Beratung (Gestalt).

Dreieinhalb Jahre Ausbildung in Paar-,Familien- 

und Lebensberatung (DAJEB).

Langjährige Beratungstätigkeit mit CED-Betro� enen.

Ernährungsberatung.

Übungen zur Entspannung und Körperwahr-

nehmung beziehe ich in meine Arbeit ein.

Psychologische Beratung
für Einzelpersonen,
Paare und Familien

Ihr Weg zu uns.

Mit den Buslinien zum 
ZOB Wandsbek Markt, 
oder mit der U1/S1 zur 
Station Wandsbeker 
Chaussee.

Von dort aus in den 
Brauhausstieg Nr. 15-17

Kennenlernen
Bitte vereinbaren Sie mit uns einen Termin für 
ein Vorgespräch. Dieses Gespräch dient zum 
Kennenlernen, aber auch zum gemeinsamen
Formulieren der Ziele einer Beratung.

Weitere Beratungstermine vereinbaren wir nach 
Absprache. Ein Vorgespräch ist kostenlos, für 
die folgenden Stunden erbitten wir eine Kosten-
beteiligung in Form einer Spende.

 

CED-Hilfe e. V. 
4. Stock

Brauhausstieg 15 – 17

22041 Hamburg (Wandsbek)

Telefon: (040) 63 23 74 0 

Telefax:  (040) 63 70 89 94 

E-Mail:   ced-hilfe@t-online.de 

Internet: www.ced-hilfe.de 

bei 
Morbus Crohn
Colitis ulcerosa

Zu meiner Person
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Beratung  für chronisch Kranke

Eine chronische Erkrankung führt o�  zu Problemen 

und Veränderungen in Arbeitsleben, Familie, Partner-

scha�  und Freizeit. Auch wenn Sie gut informiert sind 

und medizinisch/therapeutisch gut begleitet werden, 

fühlen Sie sich manchmal mit den Konflikten und 

Veränderungen, den emotionalen Wechselbädern 

allein gelassen und überfordert. 

Hier kann Beratung unterstützen.

Das könnten Themen sein:

z.B. Alltagsstress – Belastungen reduzieren

Sie fühlen sich belastet, überfordert, und wollen das 

ändern. In der Beratung können wir die persönlichen

Stressfaktoren heraus� nden, Ihre Bewältigungs-

mechanismen besser verstehen und einen anderen 

Umgang mit Belastungen und Anforderungen

erarbeiten. Einen Umgang, der für Sie persönlich 

passt und umsetzbar ist. 

Paar-und Familienberatung 

Eine Erkrankung, die längerfristig unser Leben beein-

flusst, erfordert auch ein Umdenken in Partnerscha� 

und familiären Beziehungen. Zwischen Lebenspartnern, 

zwischen Eltern und Kindern – in allen nahen Beziehun-

gen können Konflikte au� reten, die emotional stark 

belastet sind und schwer lösbar erscheinen.

Eine gemeinsame Beratung kann helfen, sich besser 

gegenseitig zu verstehen und einen neuen, für alle

Beteiligten befriedigenderen Umgang miteinander 

zu � nden.

z.B. Krankheitsbewältigung
– eine konstruktive Haltung � nden

Jeder Mensch reagiert auf körperliche Veränderungen 

auch seelisch. Umgekehrt können Gefühle von Hilf-

losigkeit, Wut und Angst auch den Krankheitsverlauf

bzw. Ihre Beschwerden beeinflussen. Ziel von Gesprä-

chen kann sein, über die Einschränkungen zu trauern

und allmählich mit der Erkrankung Ihren Frieden zu 

� nden, sich mit Ihrem Körper und sich selbst anzu-

freunden. 

Auf dieser Grundlage entdecken Sie vielleicht neue 

Stärken und entwickeln Wege für sich selbst zu sorgen.

z.B. Krankheit – Anlaß, Ihr Leben neu zu betrachten 

Vielleicht haben Sie schon lange gedacht, daß Sie vieles 

anders machen möchten – den Beruf, die Freizeit, die 

Beziehung zu den Menschen um sich herum. Nun gibt 

die Erkrankung den letzten Anstoß. Zur Klärung Ihrer 

Wünsche und Ziele im Leben – auch mit der Krankheit – 

können Beratungsgespräche auch dienen.

So können Sie ihre Kra�  besser nutzen und mehr 

Freude und Wohlbe� nden erleben. 

Manchmal hil�  es schon, die Blickrichtung zu ändern, 

oder nicht mehr zu fokussieren. 


